
Gestalterische Aufwertung der 

Innenstadt –

Planungsstand und Vorentwurf

PBU 05.07.2022
GR   20.07.2022



Rückblick:

- Beratung der vorgeschlagenen Maßnahmen im PBU am 
18.01.2022

• Antoniusplatz soll nicht überplant werden.

• Beschlussfassung ergeht mehrheitlich laut Antrag im Sinne einer 
Empfehlung an GR, jedoch Streichung des Wortes „zustimmend“ aus allen 
drei Ziffern des Beschlussantrages.

• Maßnahmen sind mit dem Gestaltungsbeirat abzustimmen.

- Streichung Tagesordnungspunkt GR-Sitzung am 31.01.2022 

- Beratung in der Sitzung des Gestaltungsbeirates am 30.03.2022

- Erneute Beratung des Möblierungskonzeptes durch den 
Gestaltungsbeirat am 08.06.2022.  



Empfehlung des Gestaltungsbeirates:

- Gestaltungsbeirat begrüßt prinzipiell die Erarbeitung des 
vorliegenden Konzeptes.

- Strukturen der 1950-er Jahre sollen als Grundlage der 
Aufwertung herangezogen werden.

Die detaillierten Anregungen des Gestaltungsbeirates werden im 
Folgenden erläutert.
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Finale Abstimmung mit dem Gestaltungsbeirat

- Umsetzung erstreckt sich voraussichtlich über einen längeren 
Zeitrahmen.

- Daher erfolgt die erneute Vorlage einer Überarbeitung der 
Platzgestaltungen im Gestaltungsbeirat erst bei konkreter 
Umsetzung der jeweiligen Plätze und Bereiche.
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Erneute Prüfung der Poulsen-Leuchte

- LED-Umrüstsätze für Albertslund sind testweise schon im 
Einsatz, entsprechen jedoch nicht den lichttechnischen 
Anforderungen

- Lichtlenkung Anforderung FN:
Linsen-Optik oder Reflektor-Technik für gezielte Ausleuchtung 
des Verkehrsbereichs
Albertslund bietet nur rotationssymmetrische Lichtverteilung

- Lichtfarbe Anforderung FN:
Zwischen 2.500 – 2.800 Kelvin / Albertslund: 3.000 Kelvin
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Gründe gegen Ausarbeitung eines gestalterischen 
Beleuchtungskonzeptes:

- Lichtverschmutzung eine der Hauptursachen für das 
Insektensterben 

- Bundesnaturschutzgesetz sowie das Naturschutzgesetz Baden-
Württemberg wurden angepasst  - Zielrichtung strengere 
Regelungen für die Beleuchtung zur Vermeidung von Lichtsmog, 
u.a. bei Fassadenbeleuchtung

- Beleuchtung ist auf das notwendige, für die öffentliche Sicherheit 
erforderliche Maß zu beschränken. 

- Auf Grund der Vorgaben des Naturschutzrechtes sowie der 
begrenzten Funktionen der gewählten Leuchte ist die Erarbeitung 
eines Beleuchtungskonzeptes nicht sinnvoll.
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